
97§. 251 — 254. Schweiz.

Meienfeld am Rhein, lOOO E. Weinbau, Spedition. Das schöne Eng&amp;lt;r-
din Thal am Inn und das prerrignu an der Tyroler Gränze. Die Kunst,
straße über den Splügen, 5900 F. hoch, über den Bernina und Maloia,
6200 F. hoch; letzterer nur für Maulthiere.

§. 252. Die beiden südlichen Lantons. 9) Tessin. Vogelbcrg.
Bellenz, Bellinzona, am Tessin, 1300 E. Verkehr über den St. Gotthard.
— Locarno, 1300 E. Klima, Sprache und Sitten Italienisch. — Lugano,
3600 E. Maulbeer,, Mandel-, Öl- und Orangenbäume; Verkehr mit Ita,
lien, Seidenbau. — 10) Wallis. Französische Sprache. Sirren, Sion,
a. d. Rhone, 2200 E. Kathol. Bischof, Jesuiten. Weinbau. — Marrinach,
Marrigny, a. d. Dranse, 1000 E. Viele Cretins, Weinbau. Weg über
den Großen St. Bernhard; auf dem 7700 F. hoch ein Kloster. Bonapar-
te's Übergang 1800. — Leuk am Berner Gebirge, Flecken. Berühmte
warme Quellen eine Meile davon. — Simplón, Dorf an der 7 M. lan,
gen, 6200 F. hohen Simplonstraße, 1802 — 1806 erbauet. — Sr. Moriy,

Flecken am W. Eingänge ins Walliser Thal, einzige Fahrstraße daselbst.
Der Wasserfall pissevache.

§. 253. Die vier westlichen Lanrons. 11) Genf. Hauptstadt gl.
N. am Ausfluß der Rhone aus dem Genfer See, Mündung der Arve,
28,000 E. Reizende Lage. Akademie und viele wissenschaftliche Anstalten,
Taubstummeninstitut. Hauptsitz der Ubrenfabrication, Hut-, Seiden-,
Gold-, Silber- u. a. Fabriken. Aufenthalt vieler Fremden. — Larouge,
3700 E. — 12) Waadtland. Lausanne unweit des Genfer Sees, 12,000 E.
Akademie. Weinbau, Weinhandel. Schöne Lage der Stadt; Aufenthalt
vieler Fremden.— ttyon am Genfer See, 2500 E. Schloß. — Offerten,
Zverdnn, am Neuenburger See, 2500 E. Pestalozzi f 1827. — Granson
am Neuenburger See, 900 E. Schlacht 1476. — Vcvay am Genfer See,
4200E. — Bcx, Dorf; einziges Sal;werk der Schweiz. — 13) Neuenburg,
Neufcharel. Regent König von Preußen. Neuenburg am See, 4500 E.
Hospital und Waisenhaus; Fabriken. — La Lhaux de Fond, 6000 E. und

Locle, 4300 E. Dorfschaften auf dem Iura ; Verfertigung von Uhren,
Gold- und Silberwaaren und Spitzen. — 14) Solothurn. Solothurn
an der Aar, 4000 E. Kathol. Bischof von Basel. — Olren an der Aar,
1300 E. Fabriken.

$. 254. Die drei inneren Lantons in w. 15) Freiburg. Frei¬
burg a. d. Sane, 7000 E. Obere und untere Stadt. Hauptsitz der Je
surten (Collegium und Seminarium). Fabriken. — Murren, 1300 E.
Schlacht 1476. — 16) Bern. Bern an der Aar, 18,000 E. Münster,
Akademie, Bibliothek, Museum, Fabriken, Handel. Haller f 1777. —
Hofwyl, Fellenbergs landwirthschaftliche Anstalt. — Laupen a. d. Sane,
Schlacht 1339. — Brunrrur, porenrruy, am Iura, 2000 E. Ehemals
Sitz der Bischöfe von Basel. — Biel, Bienne, am See, 3000 E. Wein¬
bau. — Thun an der Aar und am See, 4000 E. Im Lnurerbruunen

Thale der 900 F. hohe Sraubbach und viele andere Wasserfälle. Im
Volger's 2t Guts. 2te Au fl. 7


